
         

 

 

 

VEREINS-MITTEILUNGEN                                                                   Mai 2026 

 

 

 

115 Jahre 
 Vereinigung Frankfurter Briefmarkensammler 

 „MOENUS 1911“ e.V. 
 

 

www.moenus1911.de 

 

Mitglied im BDPh 
 

 

Das „Bernemer Blättche“ erscheint als MOENUS-Mitgliederzeitung im Januar, Mai & September eines jeden Jahres.   
Anschrift: 1. Vors. Bodo von Kutzleben, Karl-Lachmann-Str. 5, 60435 Frankfurt/M., Tel.: 069-531316   Auflage 200 - Eigendruck 

2. Vors. Winfried Weil, Tel. 06109-32185  Kasse Kurt Baumgärtel Tel.: 069-562563  IBAN DE16 5005 0201 0200 7373 76 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hans Fischer, seit 1940 MOENUS Mitglied 

 

(Auslieferung am 22. April 2026) 

Hans 1940 Hans 2019 

Seite 4+5 „Kunst und Philatelie“ 
 

 
 

Am 20. & 23.-28. März 2026 
fand eine Auktion von Heinr. 
Köhler in Wiesbaden statt.  
Was wurden da für Preise 
erzielt, einfach wunderbar 
oder doch viel zu teuer für 
„einfache“ oder „normale“ 
Sammler*innen.  
 

Wer glaubt, dass bei 
Auktionen Schnäppchen zu 
machen sind, wird hier eine 
ganz große Enttäuschung 
erleben. Nix zu 10% oder 
20% Michel, oder  man hat 
Glück bei einem ganz 
kleinen Auktionshaus. 
 

Besonderes Glück hatte hier ein Bieter, der auf 
das Los Nr. 9346 zum Ausrufpreis von 
50.000,00 Euro bot um die „unverausgabte“ 
Briefmarke von 2001 der Audrey Hepburn zu 
erwerben. Er hatte keinen „Mitbieter“ und 
konnte sich freuen, die Marke zum Ausrufpreis 
plus Zuschläge zu bekommen. Die Marke, 
siehe obiges Bild, kostete ihm mit Zuschlag so 
um die 63.000,00 bis 64.000,00 Euro. Ein 
Schneppchen 
 
 
  - Main 1912“ heraus.  Ein viel beachtetin 
Bieter, der es philatel. Buch. 
 Leo Herschlein hat sich damit selbst ein 
Denkmal in der Philatelie gesetzt.  

 

„Einfach unglaublich“ 

 
 

Immer wieder heißt es: „Wer sammelt denn noch“! Aber beobachtet man viele Auktionen im 
In- und Ausland, dann bekommt Mann und Frau einen ganz anderen Eindruck. Ausrufpreise 
von einfachen Markenmaterial von 15 bis 30 % Michel und bei höherwertigen Markenmaterial 
von 50 und mehr Prozenten Michel. Und wie wird das dann verkauft? Vieles geht in ungeahnte 
Höhen ohne Limit und man kann nur den Kopf schütteln, was teilweise bezahlt wird.  

PHILATELIE lebt 
 

Bild oben: Die „unverausgabte“ Briefmarke Audrey Hepburn von 2001 

Bild unten: Postankündigung der Wohlfahrtsmarken für 2001  

    Sonntag, der 26. April 2026 von 8:00 bis 15:00 Uhr 

182. MAIN-Großtauschtag  
- Briefmarken, Münzen und Ansichtskarten - 

Haus Ronneburg, Gelnhäuserstr. 2, 60435 Frankfurt/Main 
 !  ! 

 

„Schnäppchen“, 
oder auch nicht. 
Die Marke stammt  
aus dem  Besitz 
des Audrey 
Hepburn Childrens 
Fund und wurde 
2010 in Berlin 
zugunsten der  
…….    Fortsetzung auf Seite 3  
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Liebe Philateliefreunde, liebe Vereinsmitglieder! 
 

Ich muss hier doch noch mal was 

loswerden. Ich habe an fast allen Tagen 

die Auktion von Köhler, Wiesbaden, von zu 

Hause im Internet mit verfolgt. Ich hatte an 

einzelnen Briefen und Marken Interesse. 

Bekommen habe ich auch eine Thurn und 

Taxis Ganzsache mit handschriftlicher 

Entwertung. Nichts Besonderes und 

Günstig. Aber mein Hauptinteresse lag auf 

einem Brief der in schwindelnder Höhe 

erst einen Zuschlag bekam. Vieles, fast 

alles wurde verkauft, aber zu Preisen, die 

mir manchmal den Atem verschlugen. Ich 

habe mich gefragt, wer bezahlt denn diese 

irren Preise. Also gibt es doch genügend 

Sammler*innen die hohe Preise bezahlen.  
 

Warum kommen aber diese Käufer so wenig zu uns in 

den Verein und zum Tauschtag? Ich glaube, viele 

wollen gar nicht zu einem Verein kommen, damit man 

nicht erfährt, was sie alles an Marken besitzen und die 

anderen kommen nicht, weil heute das Bieten von zu 

Hause mit dem Computer so einfach und anonym ist, 

und im Auktionssaal keiner den Mitbieter erkennt.  
 

Um noch mal was zu den Zuschlagspreisen zu sagen: „Hier kommen noch die 

Zuschläge von 25 bis 30% oben drauf“, das viele vergessen. So gesehen: „Bei 

uns im Verein wird so vieles so günstig angeboten, dass es mir vorkommt, wir 

verschenken fast alles“ und bei Auktionen gibt es auch nicht die Frage: „geht’s 

noch billiger“. Nein, hier muss man zahlen, oder man geht leer aus. Also, „NIX 

10% MICHEL“. Ja, so sieht heute die moderne Welt der Philatelie aus.   
 

Deshalb erfreuen wir uns an unseren eigenen Veranstaltungen und vergessen 

sie deshalb nicht, montags ist immer MOENUS-Tag und unseren GTT am 26.4. 

und für heute wünschen wir Ihnen alles Gute und freuen uns auf Ihrem Besuch.    

Das meint Ihr und Euer Bodo A. von Kutzleben  

 MOENUS-Tag   Das besondere Tauscherlebnis  
MOENUS-Tag am zweiten + vierten Montag im Monat von 15:30 – 19 Uhr im 

Bürgerhaus SAALBAU Ronneburg, Gelnhäuser Str. 2, Frankfurt / Preungesheim 
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 Wichtige Mitteilung 
 

Diese Vereins-Nachrichten 
finden Sie auch in Farbe 

 im Internet unter: 
www.moenus1911.de 

und dort bei: Unser Verein  
 

http://www.moenus1911.de/
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So werben wir vom Haus Ronneburg … 

 

 

UNIDEF und AHCF als postfrischer Kleinbogen 
zu zehn Marken versteigert. Die Marke ist die 
Position Nr. 7 und wurde unter Aufsicht eines 
Notars herausgetrennt zu zehn Einzelmarken 
und jetzt bei Köhler in Wiesbaden mit 
beglaubigter Abschrift einer Notar-Urkunde 
verkauft. Natürlich gab es auch den „Roten 
Adenauer“, die „Weihnachtsmarke“ von 2026 
und  am Main vorliegen, von wo uns der 
Nachlassverwalter, ein Rechtsanwalt aus FFM.,   
mitgeteilt wurde. Wir wollen allen Einlieferern 
……………………………… der  Umtauscht, 
dann werden die Marken mal teuer. Aber viele 
dachten so und es war ein richtiges Eigentor. 
Eine riesige Mehrheit tauschte die Marken nicht 
um und heute haben wir den „Salat“. So einen 
Umtausch gab es auch schon mal mit Ende der  
……. 

 

Fortsetzung von Seite 3 „Einfach Unglaublich“ 
 

 

und die „Pausbäckchen-Marke“ von 1969 und 
noch vieles mehr. Ob moderne Marken von 
Bund, Berlin oder von Altdeutschland, DR, 
Marken aus dem Saargebiet, wo hier alleine 
zehn Bogensätze „Hochwasserblöcke“ 
angeboten und verkauft wurden. Ob China oder 
Marken aus der ganzen Welt alles fand wohl 
gesonnene Abnehmer.    Siehe auch dazu Seite 2 

 
 

2. Briefmarken-Börse in Hofheim am 05. September 2026 
 

Wie in 2025 wird es auch wieder am Samstag, dem 5. September 2026 die zweite  
Briefmarkenbörse in Hofheim am Taunus geben. Den Termin gilt es jetzt schon vorzumerken. Denn 
mehere Vereine mit dem Landesvorstand Hessen / Rhein–Main-Nahe haben hier ein Ziel, eine 
Briefmarkenbörse gemeinsam durchzuführen um das Hobby Briefmarken bekannter und attraktiver 
zu machen und Besucher aus nah und fern zu locken. Wir als „MOENUS 1911“ sind mit dabei.  
Anmeldungen für Händlerstände und Sammlertische bitte bei Bodo A. v. Kutzleben, Tel.: 069-531316 

 

 

vom Freitag, dem 17. 04. 2026 
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„Kunst und Philatelie“ - Teil 1 
 Kommst du nach Indien, da begegnest du Künstler die aus einer  

alten Postkarte ein wunderbares Kunstwerk erschaffen - 
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„Kunst und Philatelie“ - Teil 2 
- Hier einige wundervolle Postkarten mit indischen Motiven, die alle auf dem 

Tag der Briefmarke am 18. Okt. 26 im Original bei uns zu sehen sein werden 
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Protokoll der 111. Jahreshauptversammlung vom Montag, dem 09. März 2026 
(Beginn um 17,00 Uhr) 

1. 0   Eröffnung und Begrüßung     

        Bodo von Kutzleben begrüßte die anwesenden 12 Mitglieder. Entschuldigt waren zwei Mitglieder.  
  

2.0   Gedenken der verstorbenen Mitglieder        

        Auf der Jahreshauptversammlung wurde den verstorbenen MOENUS-Mitgliedern Sfr. Wolfgang Kiemel (7.2.25), 
        Sfr. Werner Thiel ( Todestag nicht bestimmbar ),  Sfr. Leo Herschlein ( 22.3.25 ), Sfr. Wolfgang Fuß (10.11.2025) 
        und Sfr. Konrad Gerold (18.2.2026) mit einer Schweigeminute gedacht.  
 

3.0   Genehmigung der Tagesordnung          

         Die Tagesordnung wurde einstimmig von den anwesenden Mitgliedern genehmigt.   
 

4.0 Genehmigung des Protokolls der JHV 2025  
         (Stand im Bernemer Blättchen vom Mai 2025 und lag zur Einsicht der JHV vor) 
        Das Protokoll wurde einstimmig genehmigt. 

  

4.1 Ehrungen von Mitgliedern  
        Das zu ehrende Mitglied, Sfr. Bodo A. v. Kutzleben wurde persönlich für 60 Jahre BDPh Mitgliedschaft geehrt.   
 

4.2 Bericht des Vorsitzenden 
         Bodo von Kutzleben führte unter anderem aus: In 2025 konnten drei Neumitglieder und zwei Neumitglieder  
         in 2026 aufgenommen werden, bei gleichzeitig fünf Todesfällen. Der plötzliche Todesfall von Werner Thiel und 
        die Gesamt-Situation der Auflösung des Rundsendedienstes mit den sehr schwierigen Abrechnungen mit den  
         Einliefern wurde vom Vorsitzenden ausführlich erläutert. Auch wurde der Vorschlag des Vorstandes 
        angenommen, ab dem Jahre 2017 nur noch im April einen Briefmarken-Großtauschtag durchzuführen.   
 

 5.0  Bericht des Kassierers – Kurt Baumgärtel  

         Kurt Baumgärtel führte aus, dass der Verein in 2025 einen Verlust von 1.008,32 € hatte, der durch die  
        Verpflichtungen des Rundsendedienst entstanden sind. Ohne diese Verpflichtungen hätte der Verein einen 
        Überschuss von 229,26 €  erwirtschaftet. Dazu konnte die detaillierte Einzelzusammenstellung des Kassen- 
         Berichtes von allen eingesehen werden. Eine (1) Rundsendung ist bis heute unauffindbar, diese hat mit zwei  
         Vergleiche mit zwei Einlieferern zu den Verlusten geführt.   

             

6.0   Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes       
               Die Kasse wurde am 4.3.26 von den Kasserprüfern Heinz Trautmann und  Karl-Heinz Diel geprüft. Den Bericht 
         des Kassenprüfers verlas Heinz Trautmann. Es gab keinen Grund für Beanstandungen.  
         Sie empfahlen der Mitglieder-Versammlung den gesamten Vorstand zu entlasten. Die Mitgliederversammlung 
         entlastete den Vorstand einstimmig per Handzeichen bei Enthaltungen des Vorstandes.. 
 

7.0   Aussprache       

         Zur Aussprache gab es verschiedene Wortmeldungen zur Auflösung des Rundsendedienstes und zum GTT.    
 

8.0    Festsetzung des Beitrages für das Jahr 2026    
         Der Mitgliedsbeitrag bleibt nach einstimmigem  
         Beschluss der Mitgliederversammlung für das  
         Jahr 2027 unverändert. Der derzeitige Beitrag  
         beträgt 42 Euro für Vollmitglieder und für Förder- 
         Mitglieder 21 Euro. 
 

10.0  Verschiedenes mit Behandlung von Anträgen         

         Es lagen keine Anträge vor.   
 

11.0  Verteilung der Lose der Dankeschön-Verlosung  
         Zum Abschluss der JHV nahmen alle an der JHV  
         Anwesenden an der Dankeschön-Verlosung teil.   
         Um 17,55 Uhr wurde durch Bodo von Kutzleben  
         die 111. JHV 2026 für beendet erklärt.         

 

Aufgestellt, Frankfurt am Main im April 2026                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                   
Kurt Baumgärtel / Protokollführer 
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Heinz Trautmann beim Verlesen des Kassenprüferberichtes 
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GEBURTSTAGSGRUSS 
 

„Wir wünschen alles Gute 
zum Geburtstag  

und viele  
philatelistische Erfolge 

beim  
schönsten Hobby der Welt“ 

 

VFB „MOENUS 1911“ e.V. 
 

 

 
 

Juni 2026 
 

05.06.  Winfried Weil  
07.06.  Fred Euler           

 

Juli 2026 
 

09.07.  Bodo A. von Kutzleben 
13.07.  Rolf Christian                     
17.07.  Andreas Buttel  

                

August 2026 
 

11.08.  Fred Kannengießer (90 J.)                                 
23.08.  Hans-Jürgen Dippel          
24.08.  Walter Seidel  
26.08.  Dieter Kellermann    

  

September 2026 
 

02.09.  Wolfgang Fidelak              
05.09.  Helmut Sartorius      
12.09.  Dieter Post              (70 J.)                                  
19.09.  Thomas Grüßing 
26.09.  Michael Filbig     
27.09.  Paul Hillenbrand             
28.09.  Manfred Huwe                    
 
 
 





DIES & DAS    Kleine Meldungen    
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

   2. und 4. Montag     „MOENUS-TAG“     
 

Die aktuellen MOENUS Termine in 2026 / 2027  
 

 Unser Briefmarkentreff, kurz „MOENUS-Tag“ genannt, 
findet immer am zweiten und am vierten Montag im Monat 
von 15:30 - 19 Uhr im Bürgerhaus SAALBAU Ronneburg, 
60435 Frankfurt am Main, Gelnhäuser Str. 2, statt.   
 

- Die Termine in 2026 sind: 27. April, 11. Mai, (25. Mai fällt 
wegen Pfingsten aus), 08. + 22. Juni,  13. + 27. Juli,  10. 
August mit 18. „Briefmarken Flohmarkt“ + 24. August, 
14. Sept. mit 7. „Vereinsauktion“ + 28. September, 12. + 
26. Oktober, 09. + 23. Nov. und am 08. + 28. Dez. 2026 
und der erste Tauschtag in 2027 ist der 11. Januar 2027.  
Freier Eintritt für alle !  
 

- Am Sonntag, dem 26. April 2026 findet der 182. 
MAIN-Großtauschtag und am Sonntag, dem 18. 
Okt. 2026 findet der 183. MAIN-Großtauschtag 
mit TdB im Bürgerhaus SAALBAU Ronneburg, 
in 60435 Frankfurt am Main, statt.  
 

- Die Gemeinschaftsvorträge mit der ARGE INFLA finden 
am Samstag, dem 07. November 2026 von 14.00 -16:30 
Uhr im Haus Ronneburg statt.  
Mit Eigenbewirtung und freier Eintritt für alle!  



  

Wir begrüßen ein neues MOENUS-Mitglied 
 

Sehr herzlich begrüßen wir Herrn Michael Filbig als neues 
MOENUS - Vereinsmitglied. Sein Hauptaugenmerk liegt bei 
Zeppelin-Briefe. Über viele neue philatelistische Kontakte 
freut er sich unter der Telefon-Nr.: 06103 – 3736 77. 

MOENUS Jahresbeitrag 2026 
 

Wer seinen Beitrag für 2026 noch überweisen will, 
(Vollmitglieder 42,00 €, Fördermitglieder 21,00 €), hier sind 
unsere MOENUS - Kontodaten: 
  

Kontoinhaber:      VFB MOENUS 1911 e.V. 
Bankverbindung: Frankfurter Sparkasse von 1822 
IBAN:                   DE16 5005 0201 0200 7373 76 
 

Wer seinen Vereins-Beitrag per Bankeinzug erledigen 
möchte, setze sich bitte mit unserem Kassierer, Sfr. Kurt 
Baumgärtel,  Frankfurt/M., Tel.: 069-562563 in Verbindung. 
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VFB „MOENUS 1911“ e.V. hilft mit beim: 

333777...   MMMaaaiiinnn---KKKiiinnnzzziiiggg         

 GGGrrroooßßßtttaaauuusssccchhhtttaaaggg     
Bürgerhaus „Willi-Bechthold-Halle“ (alt „Kinzighalle“)  

 Leipzigerstr. 56 (alt 16a)  63571 Gelnhausen/Roth 
 

DONNERSTAG, 04. Juni 2026 
Veranstalter: Briefmarkensammlerverein Gelnhausen e.V.     

Geöffnet 8:00 bis 15:00 Uhr 
Kontakt für Tischreservierungen  bei: Sfr. Uwe Doberanz, Tel. 06050 - 9121761  (1. Vors. BSV Gelnhausen) 

oder bei: Sfr. Bodo A. von Kutzleben,  Tel. 069 - 531316  (Einlass für Händler ab 6:00 Uhr) 
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schrieb sie Frankfurt a/M U.S.A., statt 
Germany. Natürlich ging diese Karte 
zuerst in die USA und zu den Städten 
Frankfurt oder besser gesagt, Frankfort 
/ USA und dort zu den fünf Städten mit 
Namen Frankfort. Aber dort gab es 
keine Doris Baumgärtel, die Mutter von 
Kurt, und so erreichte diese 
Urlaubskarte nach einer kleinen 
Weltreise doch die rechtmäßige Doris. 

 

 
 

M/S „ITALIA “mit Stop in Plymouth / GB 1955 

„Eine Postkarte 
auf Weltreise“   

 

Da machte die Tante von 
unserem Kassierer Kurt 
Baumgärtel eine Schiffsreise 
mit der M/S „ITALIA“ und 
schrieb ihrer Schwägerin 
Doris Baumgärtel eine 
Schiffs-Ansichtskarte. Hedi 
war vor Jahren schon in die 
USA ausgewandert und so 
… 

 

 


